
Willkommen,
schön das Sie dabei sind.

Vertiefungsmodul Teil 4
DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung
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Session 4 / Praxismodul
DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung

Die DGNB Systemanwendung 
Gebäude Sanierung

Best Practice im Umgang
mit einzelnen Kriterien
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Aus Alt
Mach Neu
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Vertiefung
und

Best Practice
Kriterien
Gebäude

Sanierung



Impuls 1
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Umgang
mit

Themenfeld
und

Kriterium

Aufzeigen von Indikatoren des Kriteriums,

Art der Erfüllung, 

Art der spezifischen Nachweisführung

Aufzeigen der Bewertung des Kriteriums,

Begründung der Bepunktung

Aufzeigen der Dokumentation des Kriteriums,

Begründung der besonderen Qualität

für den Zertifizierungsprozess



Impuls 2
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Projekt-
darstellung

Bericht des aktuellen Projektstandes 

und der Geschichte des Projektes

Benennung der Projektziele

Beschreibung der Verwirklichung

der Projektziele



Gemeinsame Reflektion

7 | © DGNB

Sie
sind

gefragt

Teilnehmende

Zertifizierungsstellle der DGNB

prüfende Kriterienverantwortliche

Planende und Ausführende

Auftraggebende



Für jedes Projektbeispiel
ein Blick in zwei Kriteriien
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Für drei Themenfelder

je ein Projektbeispiel

Ökologische Qualität
Projekt Telegraph Berlin

Ökonomische Qualität
Projekt Otto Dix Passage Gera

Prozessqualität
Projekt Global Tower Frankfurt am Main

Kriterienkatalog DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung Version 2021

ENV1.1

ECO2.1

PRO1.1



6 Kriterien
Ökologische Qualität
ENV

ENV1.1 - Ökobilanz des Gebäudes

ENV1.2 - Risiken für die lokale Umwelt

ENV1.3 - Verantwortungsbewusste Ressourcengewinnung

ENV2.2 - Trinkwasserbedarf und Abwasseraufkommen

ENV2.3 - Flächeninanspruchnahme

ENV2.4 - Biodiversität am Standort
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Projekt
Telegraph Berlin
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6 Kriterien

Ökologische Qualität

ENV1.1 - Ökobilanz des Gebäudes

ENV1.2 - Risiken für die lokale Umwelt

ENV1.3 - Verantwortungsbewusste 

Ressourcengewinnung

ENV2.2 - Trinkwasserbedarf und 

Abwasseraufkommen

ENV2.3 - Flächeninanspruchnahme

ENV2.4 - Biodiversität am Standort



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Mindmap Projektbewertung

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica / © Büro Schramm für Gestaltung

91,2%
??,0%

ENV =
ENV1.1 =

Gesamterfüllungsgrad  75,5 %

Ökologische Qualität   91,2 %

Ökonomische Qualität  93,2 %

Soziokulturelle und funktionale Qualität 67,8 %

Technische Qualität   55,5 %

Prozessqualität   62,4 %

Standortqualität   89,6 %

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Projekt Telegraph Berlin
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Ökologische Qualität
Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
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Bedeutungs 

- Faktor 8

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
9,5 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel

ist eine konsequent lebenszyklusorientierte 

Planung von Gebäuden,

um emissionsbedingte Umweltwirkungen 

und den Verbrauch

von endlichen Ressourcen

über alle Lebensphasen

eines Gebäudes hinweg

auf ein Minimum zu reduzieren.

Bedeutungs

-faktor

NUTZEN

Eine lebenszyklusorientierte Planung von Gebäuden mit Hilfe von 

Ökobilanzen unterstützt Bauherren und Planer umweltorientierte 

Entscheidungen auf Basis umfassender Informationen zu treffen. 

Lösungen können sowohl hinsichtlich Umweltthemen als auch 

Wirkungsorten und Wirkungszeitpunkten optimiert werden.

Die Anwendung einer konsistenten Methode unterstützt die 

Berichterstattung zu Umweltindikatoren des Gebäudes.



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Best Practice Kriterium
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https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Best Practice Kriterium
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Systemgrenze

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikatoren

1. Ökobilanzen in der Planung

INNOVATIONSRAUM

2. Ökobilanz Optimierung

INNOVATIONSRAUM

3. Ökobilanz Vergleichsrechnung

4. AGENDA 2030 BONUS – 

KLIMASCHUTZZIELE

5. CIRCULAR ECONOMY

6. Halogenierte Kohlenwasserstoffe
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – 1.1.1
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Bewertung



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – 1.1.2
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Bewertung



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – 1.1.3
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Bewertung



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 - Innovationsraum
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Bewertung



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – Appendix A
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Appendix A - Detailbeschreibung / III Methode



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – Bild Dokumentation

22 | © DGNBhttps://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica / © Büro Schramm für Gestaltung

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – Appendix A
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Appendix A - Detailbeschreibung / III Methode



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 1 – Appendix B
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Appendix B - Nachweise



Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 2
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 2
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 2
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Best Practice Kriterium
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Nutzfläche

11.650 qm

Gartenanlage

frei von Fahrzeugen

Tiefgarage für

350 Fahrräder

10 PKW

Energieversorgung 

Photovoltaikanlage 

Erdwärmepumpen

Architektur

&MICA

INNOVATIONSRAUM

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 3
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 4
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 5
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Indikator 6
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Key Performance Indicators
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Key Performance Indicators
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Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Key Performance Indicators
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Projekt Telegraph Berlin
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Ökologische Qualität
Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
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Bedeutungs 

- Faktor 1

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
1,2 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel ist die Erhaltung

biologischer Vielfalt im lokalen Kontext.

Die gebaute Umwelt hat einen wesentlichen

Einfluss auf die Vielfalt der Ökosysteme 

(Lebensgemeinschaften, Lebensräume 

sowie Landschaften), die Vielfalt der

Arten sowie deren genetische Vielfalt. Wir 

möchten Impulse setzen, positiv zum 

Aufbau, zum Erhalt oder zur

Erweiterung der biologischen Vielfalt direkt 

an Gebäuden und deren anliegenden 

Außenflächen beizutragen.

Bedeutungs

-faktor

NUTZEN

Menschen fühlen sich wohl, wenn sie sich in natürlichen 

Umgebungen aufhalten. Wohlbefinden hat

einen großen Einfluss auf die Gesundheit und die 

Leistungsfähigkeit von Menschen. Pflanzen am und im Gebäude, 

der sorgsame Umgang mit der Tierwelt, dienen einem positiven 

Image des Gebäudes. Pflanzen, die zum Standort passen, 

reduzieren Folgekosten, da sie weniger pflegeintensiv sind.



Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
Indikator 5
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Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
Best Practice Kriterium
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Vernetzte Biotope

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
Best Practice Kriterium
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Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
Best Practice Kriterium
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Beispiel ENV2.4
Biodiversität am Standort
Best Practice Kriterium
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Projekt Telegraph Berlin
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Fragestellung

Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Dialog – Projekt Telegraph Berlin

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica / © Büro Schramm für Gestaltung

Wie schätzen Sie
die Ökologische Qualität
des Projektes ein?

Wie schätzen Sie
die Bedeutung der Ökobilanzierung 
des Gebäudes ein?

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


Steckbrief

Beispiel ENV1.1
Ökobilanz des Gebäudes
Dialog – Projekt Telegraph Berlin
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Gesamterfüllungsgrad  75,5 %

Ökologische Qualität  91,2 %

Ökonomische Qualität  93,2 %

Soziokulturelle und funktionale Qualität 67,8 %

Technische Qualität   55,5 %

Prozessqualität   62,4 %

Standortqualität   89,6 %

https://www.detail.de/de_de/burogebaude-telegraph-in-berlin-von-mica%20/


3 Kriterien
Ökonomische Qualität
ECO

ECO1.1 Gebäudebezogene Kosten im Lebenszyklus

ECO2.1 Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit

ECO2.2 Marktfähigkeit
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Projekt
Otto Dix Passage Gera
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ECO1.1

Gebäudebezogene Kosten im Lebenszyklus

ECO2.1

Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit

ECO2.2

Marktfähigkeit

3 Kriterien
Ökonomische Qualität



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Mindmap Projektbewertung

94,8%
100,0%

ECO =
ECO2.1 =



Projekt Otto Dix Passage Gera
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Ökonomische Qualität
Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
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Bedeutungs 

- Faktor 3

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
7,5 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel ist es,

dass Gebäude so flexibel wie möglich 

konzipiert werden,

eine möglichst große Umnutzungsfähigkeit 

eingeplant wird.

NUTZEN

Gute Umnutzungsfähigkeit und Flexibilität vermindern das Risiko 

eines Leerstands.

Sie tragen langfristig zur Akzeptanz der Nutzenden,

zur Verlängerung der Lebensdauer

und zur Reduzierung der Lebenszykluskosten,

also zum wirtschaftlichen Erfolg der Immobilie bei.



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Best Practice Kriterium
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EG



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Best Practice Kriterium
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OG



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikatoren

1. Flächeneffizienz

2. Raumhöhe

3. Gebäudetiefe

INNOVATIONSRAUM

4. Vertikale Erschließung, variabel

INNOVATIONSRAUM

5. Grunrissaufteilung, variabel

INNOVATIONSRAUM

6. Konstruktion

INNOVATIONSRAUM

7. Technische Gebäudeausrüstung

INNOVATIONSRAUM

8. CIRCULAR ECONOMY BONUS

HOHE NUTZUNSINTENSITÄT
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 1
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 2
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 3
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 4
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 5
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 6 - Verbrauchermarkt
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 6 – Shopping Center
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 6 - Geschäftshaus
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 7 - Verbrauchermarkt
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 7 – Shopping Center und                        Geschäftshaus
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 7 - Geschäftshaus
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Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 8
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Bewertung



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 8 – Appendix A
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Appendix A - Detailbeschreibung / III Methode



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Indikator 8 – Appendix B

68 | © DGNBKriterienkatalog DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung Version 2021, p 267 ff

Appendix B - Nachweise

Indikator 8: CIRCULAR ECONOMY BONUS

– Hohe Nutzungsintensität

• Nutzungskonzept für die Mehrfachnutzung von Flächen

mit Angaben unterschiedlicher Nutzungen

• Darstellung in Grundrissplänen mit Angabe der Flächen

und Erläuterungen zu Nutzungsarten und Nutzergruppen

• Auslastungskonzept

• Fotodokumentation mit Erläuterungen



Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Key Performance Indicators
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Projekt Otto Dix Passage Gera
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Ökonomische Qualität
Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
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Bedeutungs 

- Faktor 2

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
5,0 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel ist es, Gebäude mit möglichst 

hoher Nutzerakzeptanz und langfristigem 

Marktpotenzial zu schaffen.

NUTZEN

Nicht genutzte Gebäude sind eine Fehlallokation wirtschaftlicher 
Ressourcen. Ein (mittel- oder langfristig)
leerstehendes Gebäude ist nicht nachhaltig. Eine hohe 
Marktfähigkeit fördert den Werterhalt oder sogar die
Wertsteigerung einer Immobilie, die sich dadurch wesentlich 
leichter am Markt positionieren lässt.



Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Indikator 3
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Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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DG



Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Beispiel ECO2.2
Marktfähigkeit
Best Practice Kriterium
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Nutzfläche

13.100 qm

Kompressionsmaschine 

mit Kaltwassersatz

Innenraumluft

Qualitätsstufe 4

Lebenszykluskosten 

orientierte Planung

Architektur

Vahjen Architekten GmbH



Projekt Otto Dix Passage Gera
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Fragestellung

Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Dialog – Projekt Otto Dix Passage

Wie schätzen Sie
die Ökonomische Qualität
des Projektes ein?

Wie schätzen Sie
die Flexibilität und die Vielfalt
der Möglichkeiten der Nutzung
des Gebäudes ein?



Steckbrief

Beispiel ECO2.1
Flexibilität und Umnutzungsfähigkeit
Dialog – Projekt Otto Dix Passage
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Gesamterfüllungsgrad  84,2 %

Ökologische Qualität   69,1 %

Ökonomische Qualität  94,8 %

Soziokulturelle und funktionale Qualität 96,2 %

Technische Qualität   81,3 %

Prozessqualität   73,6 %

Standortqualität   88,6 %



9 Kriterien
Prozessqualität
PRO

PRO1.1 – Qualität der Projektvorbereitung

PRO1.4 – Sicherung der Nachhaltigkeitsaspekte - Ausschreibung & Vergabe

PRO1.5 – Dokumentation für eine nachhaltige Bewirtschaftung

PRO1.6 – Verfahren zu städtebaulichen und gestalterischen Konzepten

PRO2.1 – Baustelle / Bauprozess

PRO2.2 – Qualität der Bauausführung

PRO2.3 – Geordnete Inbetriebnahme

PRO2.4 – Nutzerkommunikation

PRO2.5 – Facility Management gerechte Planung
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Projekt
Global Tower Frankfurt
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9 Kriterien

Prozessqualität

PRO1.1 – Qualität der Projektvorbereitung

PRO1.4 – Sicherung der Nachhaltigkeitsaspekte - Ausschreibung & Vergabe

PRO1.5 – Dokumentation für eine nachhaltige Bewirtschaftung

PRO1.6 – Verfahren zu städtebaulichen und gestalterischen Konzepten

PRO2.1 – Baustelle / Bauprozess

PRO2.2 – Qualität der Bauausführung

PRO2.3 – Geordnete Inbetriebnahme

PRO2.4 – Nutzerkommunikation

PRO2.5 – Facility Management gerechte Planung



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Mindmap Projektbewertung

https://hma.archi/de/projekte/alle-projekte/global-tower/

91,7%
100,0%

PRO =
PRO1.1 =



Projekt Global Tower Frankfurt
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Prozessqualität
Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
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Bedeutungs - 

Faktor 3

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
1,6 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel ist es, durch einen optimierten 
und transparenten Planungsprozess die 
bestmögliche Gebäudequalität zu erreichen, 
indem frühzeitig („Phase 0“) die relevanten 
Rahmenbedingungen definiert werden.

NUTZEN

Die Anforderungen von Bauherren an ein Gebäude, die daraus 
resultierende Planungsziele werden durch die Bedarfsplanung, 
das planungsbegleitende Pflichtenheft klar formuliert.
Eine derartige Projektvorbereitung hat unmittelbaren Einfluss auf 
die spätere Qualität des Gebäudes. Eine verstärkte Beteiligung 
der Öffentlichkeit leistet einen wichtigen Beitrag zu mehr 
Identifikation der Nutzenden mit ihrem Lebensumfeld leisten.



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Best Practice Kriterium
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Von Commerzbank Aktiengesellschaft - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=84759562



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikatoren

1. Bedarfsplanung

2. Information der Öffentlichkeit

3. Pflichtenheft

4. Erfassung und Bewertung des Bestands
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 1
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 2
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 3
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Bewertung



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 3 – Appendix A
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Appendix A - Detailbeschreibung / III Methode



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 3 – Appendix B
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Appendix B - Nachweise

Das Pflichtenheft bildet die Antwort des 

Auftragnehmers auf das Lastenheft. Es beinhaltet 

Informationen, wie der Auftragnehmer das Geforderte 

umsetzten will.

Sämtliche Anforderungen an ein Projekt sind detailliert 

im Pflichtenheft aufgeführt. Dadurch ist es mitunter 

allerdings recht umfangreich und seine Erstellung 

oftmals entsprechend zeitintensiv.

Das Lastenheft erstellt der Auftraggeber um einem 

potenziellen Auftragnehmer zu verdeutlichen, was das 

Projekt beinhaltet.

Es beschreibt, was der Auftraggeber vom Auftragnehmer 

erwartet. So kann sich dieser direkt ein Bild von den 

Anforderungen machen. 

Der Inhalt eines 
Pflichtenheftes ist 
rechtlich bindend – und 
zwar für beide Seiten.
Alle zuvor zwischen 
Auftraggeber und 
Auftragnehmer 
getroffenen Absprachen 
verlieren in der Regel 
durch das Pflichtenheft 
ihre Gültigkeit – sofern 
dort selbst nichts 
Gegenteiliges vermerkt 
ist.



Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 4 – 4.1
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Indikator 4 – 4.2
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Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Key Performance Indicators
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Projekt Global Tower Frankfurt
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Prozessqualität
Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
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Bedeutungs - 

Faktor 3

Anteil an der 

Gesamt-

bewertung
1,6 %

ZIELE DES KRITERIUMS

Unser Ziel ist es, dass die Anforderungen an 
relevante Nachhaltigkeitsaspekte aus der 
Planung über

aussagekräftige 
Qualitätssicherungsprozesse während der 
Bauausführung entsprechend umgesetzt 
werden und

dass darauf basierend deren tatsächliche 
Erfüllung nachgewiesen wird.

NUTZEN

Eine über entsprechende Versuche verifizierte Gebäudequalität 
bildet die essenzielle Grundlage für den

langfristigen, nachhaltigen Betrieb eines Gebäudes. Auf diese 
Weise erhält der Bauherr aussagekräftige Nachweise

für die in Auftrag gegebene Qualität und kann diese gegenüber 
dem Nutzer angemessen kommunizieren.

Kein unmittelbarer Beitrag zu den 
Sustainable Development Goals (SDG) 
der Vereinten Nationen (UN) oder zur
Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie.



Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Indikator 3

100 | © DGNBKriterienkatalog DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung Version 2021, p 680



Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Beispiel PRO2.2
Qualitätssicherung der Bauausführung
Best Practice Kriterium
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Vermietbare Fläche

33.000 qm

Stockwerke

30

Höhe

110 m

Architektur

Holger Meyer

Norman Foster

Richard Heil



Projekt Global Tower Frankfurt
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Fragestellung

Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Dialog – Projekt Global Tower

Wie schätzen Sie
die Prozessqualität
des Projektes ein?

Wie schätzen Sie
den Einfluss
der Projektvorbereitung
auf die Qualität des Gebäudes ein?



Steckbrief

Beispiel PRO1.1
Qualität der Projektvorbereitung
Dialog – Projekt Global Tower
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Gesamterfüllungsgrad  81,6 %

Ökologische Qualität   76,1 %

Ökonomische Qualität  83,8 %

Soziokulturelle und funktionale Qualität 85,7 %

Technische Qualität   76,4 %

Prozessqualität   91,7 %

Standortqualität   71,6 %



Wir sind gespannt
auf Ihr

feedback
Praxismodul
DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung
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1. Gehen Sie zu wooclap.com

2. Geben Sie den Ereigniscode ein    

www.wooclap.com/JRYKOB

Ihr
feedback
zur
Veranstaltung

https://app.wooclap.com/JRYKOB?from=instruction-slide



Wir freuen uns
Sie wieder zu sehen.

Praxismodul
DGNB Systemanwendung Gebäude Sanierung
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